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Talsperre Leibis – Schneiderfelsen

FEEN-BiKe-PArADIeS  
SAALfELD

Herzlich Willkommen in Thüringen, dem „Grünen Herzen Deutschlands“!

Sportliche Herausforderungen, gepaart mit einzigartigen Naturerlebnissen 
– das ist Mountainbiking in Thüringen.

Die Mountainbike-Region rund um die Feengrotten- und Kurstadt Saalfeld 
hat hiervon besonders viel zu bieten. Zwischen dem Thüringer Wald 

und den Saale-Stauseen gelegen findet sich hier eine besonders 
abwechslungsreiche Landschaft.

Steile Gebirgshöhen, romantische Flusstäler, 
ursprüngliche Wälder und grenzenlose 

Aussichten – all das findet man im 
Feen-Bike-Paradies. Hier finden sowohl 

Hobby-Radsportler und Familien als auch 
Mountainbiker und Profis viele Strecken, 

die ihren Ansprüchen gerecht werden. 

Wir freuen uns auf Euch!
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Oberes Tor
Besuch der interaktiven Ausstellung

Freibad
Schwimmer- und Nichtschwimmer-
becken, Rutsche, 10-m-Sprungturm

Tiefer Weg 7
 03671 33917

Schwimmhalle
25 m Becken, Rutsche, Schwimmer- 
und Nichtschwimmerbecken

Kelzstraße 27
 03671 2017 

Kino Cineplex
Blankenburger Str. 8 -10 

 03671 528899
www.cineplex.de

Freizeit  -Tipps

Hereinspaziert  in  eine
lebendige  Vergangenheit

Eine „Stadt der Giebel, Tore und 
Türme“ sei Saalfeld, sagt man. 
Mit seiner über 1.100-jährigen 
Geschichte zählt sie zu den 
ältesten in Thüringen. Dass die 
sehr attraktive Saale stadt 
viel zu bieten hat, verrät 
schon ihr Beiname „Steinerne 
Chronik Thüringens“.

Der Stadtkern ist geprägt von 
zahlreichen historischen Bau-
werken – dem Renaissance-Rat-
haus, der Johannes  kirche, dem 
ehemaligen Franziskanerklos-
ter und vielen mehr. Auch die 
Burg ruine „Hoher Schwarm“ 
aus dem 13. Jahrhundert ist 
eines der Wahrzeichen Saalfelds. 

 Ausgangspunkt  für  Entdecker

Renaissance-Rathaus auf dem Saalfelder Marktplatz

Blick über die Dächer der Stadt

Oberes Tor

Stadtführung „Nachtschwärmerei“

Hoher SchwarmJohanneskirche

Stadtmuseum im 
Franziskanerkloster

Feengrotten

Wenn man an Saalfeld denkt, dann fallen den meisten 
auch die Feengrotten ein. Hervorgegangen aus einem 
ehemaligen Bergwerk sind die „farbenreichsten Schau-
grotten der Welt“ heute eines der meistbesuchten Aus-
flugsziele Thüringens. 

Auch über Tage gibt es viel zu entdecken. Ob Grottoneum, 
Feenweltchen, Schatzsuche, Wasser kunst oder Wald-
ErlebnisPfad, Spielplatz, Thüringer Spezialitäten oder 
Edelsteine – ein Ausflug in das Reich der Feen und 
Berg leute ist ein Erlebnis für die ganze Familie. 

Gesundheit aus dem Schoß der Erde

Im ältesten deutschen Heilstollen finden Inhalationen 
zur Behandlung von Atemwegserkrankungen und Aller-
gien statt. Durch die gute Luftqualität und das beson-
dere Klima unter Tage verbessert sich die Atemfunktion 
und das Immunsystem wird gestärkt.

Feengrottenweg 2 
07318 Saalfeld 

 03671 55040
www.feengrotten.de

GrottoneumFeenweltchen

Immer  eine  Reise  wert
Idyllisch gelegen im malerischen Saaletal am Rande des Thüringer Schiefer-
gebirges und umgeben von sanften Bergen und grünen Wäldern ist Saal-
feld ein idealer Ausgangspunkt für Aus� üge, Wanderungen und Radtouren 
rund um die Stadt. In unmittelbarer Nähe kann man den Thüringer Wald, die 
Saale-Stausee sowie sehenswerte Burgen, Schlösser und Klöster entdecken.

In der Tat gibt es kaum eine deutsche Landschaft, die auf kleinem Raum so viele 
unterschiedliche Gesichter zeigt. 

Saalfeld – Ausgangspunkt für Entdecker Saalfeld – Ausgangspunkt für Entdecker

Erlebniswelt

natürlich bezaubernd.

Heilstollen

Heilstollen
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SCHWARzaTAL
wILD  ROmANTiSCH  

eNTLaNG  DER  SChWARzA

THürINGeR  MEER
GRößTES  ZUsAMMeNHänGENdES  

STAUsEEGeBiEt  EuROPaS

Thüringer  Wald
vOM  RENnSTEiG  zUR  SAAlE

   
  Entdeckt 

unsere  Routen im 

Feen-Bike-Paradies
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Andreas 
Albrecht

Bekannt geworden ist der Thüringer Mountainbike-Profi
Andreas Albrecht durch seine 2004 veröffentlichte Transalp-
Route. In sieben Tagen führt diese von Bayern über die 
gesamten Alpen und endet schließlich am Gardasee. 
Unter den zahlreichen Alpentouren gilt die „Albrecht-
Route“ inzwischen als Klassiker und wird auch heute noch 
von vielen Mountainbikern befahren. Mit seiner Expertise 
hat Andreas Albrecht nun auch abwechslungsreiche 

Mountainbike-Strecken im Feen-Bike-Paradies zusam-
mengestellt.

ALBRECHT
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AlbrechtGROße  paNORaMEN  UM  SAaLFElDROutE 1  ROutE 2  RUNDtOUR ÜbER  DEN  ROtEN  BERg  
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Schon mit der Auffahrt nach Eyba via Fuchsturm beginnt die Tour 
mit tollen Aussichten auf das noch geheime Mountainbike-Paradies 
in Thüringens Südosten. Dies setzt sich auf der Strecke fort, die nun 
auf kaum befahrenen landschaftlich reizvollen Pfaden zum idylli-
schen Dörfchen Lositz führt. 

Ist die Halleluja-Hütte mit dem 360-Grad-Panorama auf dem Raben-
hügel das Highlight dieser Tour? Oder doch der Lohmturm mit dem 
Blick Richtung Talsperre oder die „Schutzhütte zur Nase“ mit ihren 
Aussichten ins Saaletal? Dazwischen liegt auch noch der Holzberg 
als Startort für Drachenflieger mit seinem freien Sichtfeld hinüber 
zu seinem Pendant - der Rohrbahn. Um herauszufinden, welcher 
das persönliche Höhepunkt dieser Tour ist, muss man diese Stecke 
gefahren sein.

Unterwegs lockt in Kaulsdorf mit dem Eiscafe „Mandarin“ ein 
schöner Zwischenstopp an genau der richtigen Stelle. Und wer 
noch nicht genug hat, hängt vielleicht noch die kurze Variante der 
Kulmer Doppeltrail-Tour dran. Die ist über den Saale-Radweg nach 
Remschütz schnell erreicht.

Schwierigkeit mittel

Strecke 34,9 km

Dauer ca. 4:10 h

Höhenanstieg 850 m

Tolle Aussichten sind das Markenzeichen der MTB-Region um Saalfeld. 
Diese Tour verbindet einige der eindrucksvollsten Panoramen auf kompakte Art und Weise.

Aussicht vom Lohmturm – Blick ins Saaletal mit Kaulsdorf, Eichicht und Talsperre

Schutzhütte „Zur Nase“ mit Blick auf den Saalebogen bei Kaulsdorf

Tipp: Für ein stressfreies Nachfahren wird die Nutzung 
des GPX-Tracks der Touren empfohlen. Die Navigation 
mithilfe eines GPS-Gerätes oder einer Smartphone-
App erleichtert die Wegfindung.

Auch diese Tour ist gespickt mit Höhepunkten rund um das Saaletal. 
Über den Roten Berg führt die Strecke nahezu ständig mit traumhaf-
ten Aussichten entlang der Saalebögen oberhalb von Kaulsdorf. 

Von Kamsdorf folgt man dem verträumten Tal der Wutsche bis in die 
Nähe ihrer Quelle bei Gosswitz. Am Aussichtspunkt „Gustavs Ruh“, 
der bald erreicht wird, hat man beste Aussichten über den westlichen 
Teil der Hohenwartetalsperre. Von der benachbarten Klinkhardts-
höhe verläuft ein schöner, leicht verwurzelter Trail zum „Wald hotel 
Am Stausee“. Wer dort nicht rasten will, der wird es vielleicht an 
„Günters Heil“ tun, einem Aussichtsbalkon in der ersten Etage über der 
Staumauer.

Ein Wanderpfad mit einem kurzen Zick-Zack-Trail führt zur Fahrstra-
ße über die Staumauer. Hier kann man die Tour abkürzen, indem 
man auf dem Saaleradweg bis Kaulsdorf fährt. Ansonsten folgt ein 
markanter Anstieg hinauf zum Oberbecken des Wasserkraftwerkes 
an der Amalienhöhe. Auf dem Trail von der Elternbank zur Rohr-
brücke ist an Wochenenden mit Wanderern zu rechnen, da dieser 
spektakuläre Ort gern besucht wird. 

Rasant geht es nun hinunter nach Eichicht, wo man ein Stück auf dem 
Saale-Radweg fährt. Von Breternitz gelangt man nach Weischnwitz 
und über den Saaletrail nach Reschwitz. Von hier ist man bald wieder 
in Saalfeld – ein Abstecher zur Turmlaube am Ortseingang lohnt sich. 

Auf dem Rabenhügel

Trail von „Günthers Heil“ zur Hohenwarte-Talsperre

Rohrbrücke - Oberbecken Amalienhöhe

Technik 

Kondition 

Erlebnis 

Landschaft 

Schwierigkeit schwer

Strecke 40 km

Dauer ca. 4:45 h

Höhenanstieg 980 m

Technik 

Kondition 

Erlebnis 

Landschaft 

G P X
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G PX Panoramareiche Tour 
zu den Quellen der Wasserkraft 
an der Hohenwarte-Talsperre.
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AlbrechtRUNDtOUR ZUR SCHiLLERHöhE  RUNDtOUR  UHlSTädTER  HEiDEROutE 3  ROutE 4  
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Sehr vielfältig sind die Tourenmöglichkeiten am Kulm, dessen mar-
kantes weißes Kulmberghaus ein Blickfang im Saaletal ist. Das liegt 
am dichten Wegenetz, dass insbesondere an Wochenenden gern 
von Wanderern frequentiert wird. Da heißt es, doppelte Vorsicht 
walten zu lassen oder die Tour lieber unter der Woche zu fahren. 
Wobei die Anfahrt durch die Uhlstädter Heide etwas weiter ausholt 
und man dort in der Regel allein unterwegs ist. Erst am Kulmturm 
kann es wieder etwas belebter werden. Der Aufstieg lohnt sich we-
gen des 360-Grad-Panoramas ins Saaletal. 

Die erste Trailrunde am Kulm führt dann über die Fernsicht Kame 
hinunter nach Oberpreilipp. Wer die weitere Strecke über die 
Schillerhöhe schon kennt, kann hier abkürzen und direkt via 
 Unterpreilipp an die Saale fahren. Auf dem Saale-Radweg geht es zu-
rück nach Remschütz. Hier muss man sich entscheiden, ob man die 
zweite Trailvariante heute noch dranhängt oder an einem anderen 
Tag - zum Beispiel als kleine Feierabendrunde. Ansonsten geht es 
nochmals über Dorfkulm auf einer steilen Teerrampe nach oben. 
Diese wird nie stark von Autos befahren. 

Der zweite Trail beginnt als Spitzkehrentrail und führt danach direkt 
durch das Melktal hinunter zum Saaleradweg. Von dort sind es nur 
noch ein paar hundert Meter bis nach Remschütz. Nicht vergessen: 
unter den Schienen hindurch erreicht man direkt den „Saalestrand“ 
von Remschütz.

Schwierigkeit mittel

Strecke 42,8 km

Dauer ca. 4:50 h

Höhenanstieg 980 m

Eine variantenreiche Tour mit verschiedenen Trailmöglichkeiten 
am heimlichen Hausberg von Saalfeld – dem Kulm.

Aussicht vom Kulm – Fernsicht „Kame“

Tipp: Für ein stressfreies Nachfahren wird die Nutzung 
des GPX-Tracks der Touren empfohlen. Die Navigation 
mithilfe eines GPS-Gerätes oder einer Smartphone-
App erleichtert die Wegfindung.

Die Anfahrt auf dem Saale-Radweg beginnt am Caravan-Parkplatz 
neben dem Saalfelder Freibad und ist entspanntes Einrollen über 
Remschütz bis nach Volkstedt. 

Unterhalb des Kulms in Preilipp geht es das erste Mal zur Sache. 
Die kleinen und kurzen Rampen auf dem Weg zur Schillerhöhe mit 
dem schönen Blick auf Schloss Heidecksburg sind nur der Einstieg 
in das, was im Anschluss noch folgt. Nach der Ortsdurchfahrt durch 
das Dorf Zeigerheim folgt die lange und steile Rampe an der Liske. 
Belohnung der schweißtreibenden Angelegenheit sind die Trails 
mit Wurzelpassagen an den Kessel- und Gölitzwänden mit sensatio-
nellen Aussichten ins Thüringer Bergland. 

Am Fröbeldenkmal erreicht man einen geschichtsträchtigen Ort. 
An diesem Aussichtspunkt wurde der wunderbare Begriff „Kinder-
garten“ geprägt, der Einzug in die ganze Welt gehalten hat.

Im kleinen Dorf Großgölitz hat der kurze Schlenker einen Grund. Der 
Abstecher führt uns an der Freiluftausstellung eines der erfolgreichs-
ten Kettensägenkünstlers Deutschlands vorbei. Florian Lindner wählt 
gern ungewöhnliche Motive aus und seine rasant ausgeführten Holz-
skulpturen bestechen mit ihrem Witz und Detailreichtum.

In Bad Blankenburg darf der Abstecher zum Chrysopras-Wehr an der 
Schwarza nicht fehlen. Zum Ende der Tour hin geht es, gewürzt mit 
kleinen Trailabschnitten, zur Mündung der Schwarza in die Saale. 
Das schöne Fotomotiv sollte man sich nicht entgehen lassen. Die 
Rundtour endet in Remschütz. Von dort geht es auf dem Saale-
Radweg zurück zum Ausgangspunkt der Tour. Die Rundtour endet 
in Remschütz. Von dort geht es auf dem Saale-Radweg zurück zum 
Ausgangspunkt der Tour.

An der Saale Kesselwände

Technik 

Kondition 

Erlebnis 

Landschaft 

Schwierigkeit mittel

Strecke 43,2 km

Dauer ca. 4:35 h

Höhenanstieg 680 m

Technik 

Kondition 

Erlebnis 

Landschaft 
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G PX

Knackige Anstiege, spannende 
Wurzeltrails, tolle Aussichten 

im Städtdreieck Saalfeld, 
Rudolstadt und Bad Blankeburg.

G P X

Restformation an der Liske

Fröbeldenkmal Großgölitz

Panorama bei Langenschade
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Auch diese Tour punktet mit beeindruckenden Panoramen. 
Diesmal mit dem Highlight Eisenberg, der höchsten Erhebung in 
der unmittelbaren Umgebung von Saalfeld. Außerdem wird die 
Tour die Freunde von Singletrails mit engen Spitzkehren zufrieden-
stellen. Besonders am Röderberg bei Unterwirbach und die Auffahrt 
über Oberwirbach sind dafür prädestiniert. Vom Hainberg hinab ins 
Schwarzatal sind es fast 200 Höhenmeter feinster Zick-Zack-Trail. 
Dieser ist nicht grob verblockt, sondern flüssig zu fahren, so dass 
man das Hinterradversetzen gut anwenden kann.

In Bad Blankenburg darf der Abstecher zum Chrysopras-Wehr an 
der Schwarza nicht fehlen. Das beliebte Fotomotiv ist immer wieder 
ein absoluter Hingucker.

Wer noch nicht genug hat, hängt ab Remschütz die direkte Auffahrt 
zum Kulm dran und nimmt die Trailabfahrt durchs Melktal. 

Siehe Route 3 - Rundtour Uhlstädter Heide.

Schwierigkeit schwer

Strecke 34,6 km

Dauer ca. 4:10 h

Höhenanstieg 790 m

Eine spannende Tour von Saalfeld ins Schwarzatal mit 
Spitzkehrentrails für Liebhaber des Hinterradversetzens.

Am Katzenstein

Am Chrysopras-Wehr in Bad Blankenburg

Tipp: Für ein stressfreies Nachfahren wird die Nutzung 
des GPX-Tracks der Touren empfohlen. Die Navigation 
mithilfe eines GPS-Gerätes oder einer Smartphone-
App erleichtert die Wegfindung.

Gipfelkreuz am Eisenberg Talsperre Leibis-Lichte – Panorama zum Schneiderfelsen

Technik 

Kondition 

Erlebnis 

Landschaft 
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G PX

Schwierigkeit schwer

Strecke 52,5 km

Dauer ca. 5:55 h

Höhenanstieg 1200 m

Technik 

Kondition 

Erlebnis 

Landschaft 

Eine eindrucksvolle Tour durch 
die Berg- und Talwelt rund um die 
Saalfelder Höhe mit traumhaften Aussichten 
auf die Talsperre Leibis-Lichte, das Thüringer 
Schiefergebirge und den Frankenwald.

Nach dem Start der Tour und dem Verlassen des Saalfelder Stadt-
gebietes bei Garnsdorf folgt als stimmungsvoller Tourauftakt die Auf-
fahrt auf schönen Waldwegen durch das Wittmannsgereuther Tal. 

Die Saalfelder Höhe erreicht man nach einer knackigen Schotter-
rampe bei Witzendorf. Bei der schnellen Abfahrt heißt es „Augen 
auf“, damit man den Abzweig nach rechts ins Tal der Weißen Sor-
bitz nicht verpasst. Schnell ist man im idyllischen gelegenen Dös-
chnitz angelangt und fährt weiter auf einem schönen Waldpfad 
nach Rohrbach. Dort beginnt der Aufstieg durch die Kalte Rinne zur 
Meuraer Heide. Die weiten offenen Flächen sind Weideland für das 
Haflinger Gestüt Meura. Dort empfiehlt sich eine Rast. Weiter geht 
es über einen schönen Trailabschnitt zum Schneiderfelsen, einem 
der schönsten Aussichtspunkte auf die Talsperre Leibis-Lichte.

An den Meurasteinen folgt die Auffahrt durch das wildromatische 
Suhltal zum Leipziger Turm. Dort gibt es wieder eine Rastmöglich-
keit mit Traumpanorama zum Thüringer Schiefergebirge und zum 
Frankenwald. Zurück nach Saalfeld führt die Strecke auf teils ver-
schlungenen Pfaden und über die weiten Flächen der Saalfelder 
Höhe nach Eyba. Es folgt die finale Abfahrt zurück nach Saalfeld. In 
der Nähe des Hotels Bergfried passiert man noch den Fuchsturm 
mit seinem Ausblick auf die Bohlenwand, die die Saale bei Obernitz 
überragt. Ein letzter bergabführender Trail und wir sind schon am 
Caravan-Parkplatz in der Nähe des Saalfelder Schwimmbades, wo 
man diese Tour auch beginnen oder beenden könnte.

G P X

Meurasteine in Meura

TOUR NACh MEuRA  BiS  LEiPZIgER  TURMzUM GIPFeLKReUZ aM  EISEnBERG

Tour die Freunde von Singletrails mit engen Spitzkehren zufrieden-
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In Saalfeld startend, verläuft die Tour in Richtung 
Rudolstadt. Weiter geht es bergan nach Schaala bis 
zum Ferienhof Domäne Groschwitz. 

Es folgen leicht fahrbare Waldwege und Singletrails, 
welche über Mörla in Richtung Hain bis zur Löwen-
bank führen. Von dort geht es weiter bergab bis zur 
Rudolstädter Heidecksburg und über den Marktplatz 
und die Saale zum Heinrich-Heine-Park und dem 
Freilichtmuseum „Thüringer Bauernhäuser“. 

Am Ende der Tour folgt ein kurzer, aber knackiger 
Anstieg zum Marienturm. Hier kann man die Aus-
sicht auf Rudolstadt, die Heidecksburg und das 
Saaletal genießen. Weiter führt der Weg über Forst-
straßen und Singletrails nach Schlosskulm. 

Nun ist die Etappe fast geschafft: 
Nach einer schnellen Abfahrt nach Rem-
schütz ist der Ausgangspunkt der Tour 
wieder rasch erreicht. 
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Schwierigkeit mittel

Strecke 40,5 km

Dauer ca. 3:55 h

Höhenanstieg 567 m

G P X

Eine abwechslungsreiche Tour zur Heidecksburg und 
dem Marienturm mit tollen Aussichten auf die Region.

Heidecksburg Rudolstadt

Marienturm Rudolstadt

RUNDtOUR MARiENTuRM  UND  HEiDECkSBUrG  
Christian Böhnke

und Thomas MüllerROutE 7  
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Schwierigkeit mittel

Strecke 55,9 km

Dauer ca. 5:50 h

Höhenanstieg 773 mVon Saalfeld geht es in Richtung Remschützer Sand-
berge und weiter durch das Grauwinkeltal und 
die Uhlstädter Heide. Über den Pfaffensteig, einen 
1,5 km langen Singletrail, erreicht man Weißen im 
Teufelsgrund. Es folgen das Schloss Weißenburg 
und das Flößereimuseum. Weiter geht es auf wenig 
befahrenen Teerstraßen nach Partschefeld und 
Kleinkochberg bis zum Luisenturm mit einzigar-
tigem Weitblick über die Region. Ein Highlight der 
Tour ist das Wasserschloss mit Liebhabertheater 
Kochberg. 

Durch ein malerisches Tal fährt man über Teich-
weiden nach Rudolstadt mit einem weiteren Höhe-
punkt – der Heidecksburg. Über einen Schloss-
aufgang geht es in Richtung Marktplatz und 
Rathaus. Im Anschluss folgen der reizvolle 
Heinrich-Heine-Park und die „Thüringer 
Bauernhäuser“. Entlang der Saale gelangt 
man schließlich wieder zum Ausgangs-
punkt. 

G P X

Die Tour verbindet regionale Kulturhighlights mit 
sportlichen Trails in den Wäldern rund um Saalfeld. 

Wasserschloss Großkochberg

Rudolstadt

Die einzigartige Landschaft um Saalfeld ist für viele begeisterte Mountainbiker aus unserer Region ein echtes Bike-Paradies. 
Die schönsten Routen unserer Heimat liebhaber und die besten Geheimtipps sind gemeinsam mit der Mountainbike- 
Community und den Mitgliedern der Abteilung Radsport des 1. SSV Saalfeld entstanden. 

Alle Touren wurden von den Mountainbike-Profis Thomas Müller, Martin Steinkopf, Mathias Reck, 
Daniel Mittenzwei, Sebastian Triebel, Oliver Grau, Jürgen Karchs, Thomas Brückner, Tobias Liegl, 
Christian Böhnke und Roland Starke entwickelt und geprüft. www.sv-saalfeld.de

ROutE 8  RUNDtOUR LUiSeNTUrM UnD thEATeR
Christian Böhnke 

und Thomas Müller
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Thomas Müller

Die Tour startet mit einem gemächlichen Anstieg 
über den Roten Berg bis nach Großkamsdorf, vorbei 
am ehemaligen Kamsdorfer Bergwerk und weiter 
auf dem Röhrensteig in Richtung Bucha. 

Ab dem Gartenhügel geht es über Wald- und Wie-
senpfade ins Saaletal zur Alterbucht – einem be-
liebten Badeort. Entlang des Ufers der Hohenwarte-
Talsperre geht es über den Lettersberg bis zur Press-
witzer Spitze. Hier wurde im Zuge des Staumauer-
baus der Ort Presswitz vollständig geflutet. In Rich-
tung Staumauer geht es direkt am Wasser weiter 
- hier eröffnet sich immer wieder ein toller Blick auf 
das Wasserkraftwerk der Talsperre. 

Der Saale folgend gelangt man schließlich nach 
Breternitz und über den Saaletrail nach Reschwitz. 
Am Ortseingang von Saalfeld lohnt 
sich ein Blick auf das Nationale Geotop 
Bohlenwand.
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Schwierigkeit mittel

Strecke 39,2 km

Dauer ca. 4:05 h

Höhenanstieg 630 m

Die Tour führt vorbei an einem versunkenen Dorf 
und zeigt den Ursprung der Wasserkraft.

G P X

Rundtour mit reizvollen Berg- und Talfahrten 
durch das idyllische Schwarzatal. 

Die Tour führt entlang der Saale nach Schwarza und 
über Bad Blankenburg hinein ins Schwarzatal. Mit 
knackigen Anstiegen geht es in Richtung Silber-
berg, vorbei am Griesbachfelsen, der Teufelstreppe 
und dem Fürstenstand. 

Durch die Orte Böhlscheiben und Cordobang gelangt 
man schließlich nach Schwarzburg mit historischem 
Zeughaus im Schloss. Bergauf verläuft die Tour dann 
über breite Forstwege vorbei am Mooshäuschen zur 
Dittersdorfer Höhe mit einem herrlichen Panorama. 

Vom höchsten Punkt der Tour geht es dann auf 
breiten Forststraßen und Waldwegen wieder zügig 
hinunter ins Schwarzatal bis zum Jagdschloss Eber-
stein. Auf dem anschließenden Singletrail kommt 
man zurück nach Bad Blankenburg - ein kurzer Halt 
am Chrysopras-Wehr darf hier nicht feh-
len. Von dort geht es über die Kupferstra-
ße zurück zum Ausgangspunkt der Tour.
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Schwierigkeit schwer

Strecke 49,9 km

Dauer ca. 5:55 h

Höhenanstieg 889 m

G P X

Schloss Schwarzburg

Dittersdorfer Höhe

Hohenwarte-Stausee

Schloss Könitz

ROutE 9  RUNDtOUR  iM  SChWARzATAL

RUNDtOUR  ZUr  prESSwITZeR  SPiTzE

ROUTeN -TiPp VoN

Roland Starke 
und Mathias ReckROutE 10  

Die Tour startet in Richtung Obernitz, vorbei am 
Schokoladenwerk und dem Nationalen Geotop 
Bohlenwand. Es folgt ein knackiger Anstieg zum 
Pfaffenberg und über den Gleitsch weiter zur Teu-
felsbrücke. 

Im Anschluss führt ein toller Singletrail oberhalb eines 
Steinbruchs wieder zurück ins Tal. Entlang der Saale 
verläuft die Tour über den Saaletrail nach Reschwitz 
und weiter in Richtung Gartenkuppen – mit tollem 
Blick auf ganz Saalfeld – bis zur Erlebniswelt Feengrot-
ten. Weiter geht es durch ein Wohnviertel und über ei-
nen schmalen Feldweg in Richtung Spitzberg. 

Auf diesem Abschnitt bieten sich erneut schöne 
Ausblicke auf Saalfeld. Nun folgt die Abfahrt in Rich-
tung Saalfelder Zentrum bis man schließlich das 
Saalfelder Schloss und den Schlosspark 
erreicht. Entlang der Saale geht es zu-
rück zum Ausgangspunkt der Tour. 

Vom Saaletal auf die Höhen der Feengrottenstadt. 
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Schwierigkeit mittel

Strecke 23,4 km

Dauer ca. 2:45 h

Höhenanstieg 489 m

G P X

Die Route führt von Saalfeld zunächst über Bad 
Blankenburg ins Schwarzatal und von hier weiter 
über die Burg Greifenstein bis nach Großgölitz. 

Bergan geht es über Thälendorf in Richtung Burgrui-
ne Ehrenstein bis zum höchsten Punkt der Tour, dem 
großen Kalkberg. Über Wald- und Feldwege gelangt 
man über den Speicher Altremda nach Sundremda 
und über den Flugplatz Groschwitz weiter in Rich-
tung Keilhau. Vom Kesselberg geht es dann zügig 
zur Kesselwarte mit einem tollen Blick auf Bad Blan-
kenburg und die Burg Greifenstein. 

Auf schmalen Waldwegen und Singletrails erreicht 
man im Anschluss Zeigerheim. Hier folgt nun der 
letzte große Anstieg der Tour zum Geschwister-
Scholl-Turm. Singletrails und Schotterwege führen 
in Richtung Rudolstadt. 

Der Saale folgend kommt man schließ-
lich wieder zurück zum Ausgangspunkt. 

Regionale Geheimtipps und einzigartige 
Panoramen in einer Tour.

Schwierigkeit mittel

Strecke 57,8 km

Dauer ca. 6:15 h

Höhenanstieg 1.103 m
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G P X

Geschwister-Scholl-Turm

Kesselwarte

Teufelsbrücke

Bohlenwald

ROutE 11  

ROutE 12  

RUNDtOUR  ZUr  buRGRuINE  EHrENStEiN

RUNDtOUR  UM  SAaLFElD  Thomas Müller

Christian Böhnke,
Thomas Müller

und Mathias Reck
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Die Tour startet am Bahnhof in Neuhaus am Renn-
weg. Über gut fahrbare Waldwege geht es bergab, 
vorbei an Cursdorf und Deesbach. Von hier führt 
die Route über den Kirchberg zum Fröbelturm. 
Dieser ist in Erinnerung an Friedrich Fröbel, dem 
Gründer des Kindergartens, erbaut worden. 

Die Tour verläuft weiter bis nach Oberweißbach – 
ein Zwischenstopp und eine Fahrt mit der Thürin-
ger Bergbahn in Oberweißbach lohnen sich. Eine 
steile Abfahrt auf Waldwegen führt schließlich über 
Sitzendorf nach Schwarzburg – vorbei am Schloss 
mit der ältesten und umfangreichsten Zeug haus-
sammlung. 

Der Schwarza flussabwärts folgend, gelangt man 
durch das Schwarzatal bis nach Bad Blankenburg. 
Am Chrysopras-Wehr kann man verwei-
len und eine Rast einlegen. Danach führt 
die Tour entlang der Saale nach Saalfeld.

ROUTeN -TiPp
VON

Die Tour startet in Saalfeld und führt über die Zeiss-
Brücke auf dem Radweg nach Röblitz. Bevor die 
Tour in Richtung Uhlstädter Heide abzweigt ist am 
Horizont die Burg Ranis zu sehen. 

Nach ein paar Kilometern auf Forst- und Waldwegen 
erreicht man die Burgruine Töpfersdorf, die bis 1850 
bewirtschaftet wurde. Von hier aus ist es nicht mehr 
weit zu den Saalleiten – ein etwa zwei Kilometer 
langer anspruchsvoller Singletrail direkt oberhalb 
der Saale, der bis kurz vor Rückersdorf reicht. 

Im Ort Weißen kann die Weißenburg besichtigt 
werden. Rasant geht es weiter auf Forstwegen und 
einfachen Singletrails bis nach Langenschade. Über 
den Mühlberg und den Lindingberg gelangt man 
schließlich zurück ins Tal nach Remschütz und vor-
bei an den Sandbergen. Danach führt 
der Weg wieder zurück zum Ausgangs-
punkt der Tour.
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Schwierigkeit mittel

Strecke 47,1 km

Dauer ca. 4:40 h

Höhenanstieg 653 m

Unterwegs auf abwechslungsreichen Singletrails
durch die Uhlstädter Heide.

Eine Rundtour um den Hohenwarte-Stausee 
mit einzigartigen Panoramen.

In Hohenwarte startend, überquert man die Saale 
über die beeindruckende Staumauer. Weiter geht es 
auf Singeltrails und Waldwegen ins Saaletal zur Al-
terbucht. Schon bald gelangt man zum Mooshäus-
chen mit einem tollen Ausblick auf den Stausee. In 
Richtung Wasser geht es weiter bis zum Camping-
platz Portenschmiede und durch den Portengrund 
bis zum Bockfelsen. Über eine rasante Abfahrt 
gelangt man schließlich zum Campingplatz Neu-
mannshof und zur Linkenmühle. Ein Highlight ist 
die Überfahrt mit der Mühlenfähre auf die andere 
Seite der Saale. 

Im Anschluss folgt der längste Anstieg der Tour zur 
„Hohen Leite“ und bergab wieder bis an das Ufer 
der Saale. Unterhalb des Pühligberges gelangt man 
zum Campingplatz Lothra. Ab hier wer-
den die letzten Kilometer am Wasser bis 
zum Ausgangspunkt der Tour auf Teer 
zurückgelegt.
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Schwierigkeit mittel

Strecke 46,2 km

Dauer ca. 4:30 h

Höhenanstieg 1.035 m

G P X

G P X

Sandberge

Saalleiten-Trail

Mühlenfähre

Altenroth

ROutE 13  

ROutE 14  

HOHEnWARtE-stAUSeE-ruNDToUR

RUNDtOUR  übER  DiE  SAaLLEiTEN  UNd  saNDBeRGE

Thomas Müller 
und Mathias Reck

Oliver Grau,
Thomas Müller 
und Mathias Reck

G P X

Von Neuhaus am Rennweg geht es hinab 
über das Schwarzatal bis nach Saalfeld.
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Schwierigkeit mittel

Strecke 48,1 km

Dauer ca. 4:20 h

Höhenanstieg 186 m

In Saalfeld startend, führt die Tour zunächst nach 
Rem schütz. Über einen sandigen und verwurzelten 
Anstieg geht es am Sandberg vorbei nach Dorfkulm. 
Weiter führt der Weg mit engen und steilen Passa-
gen bis zum Kulmberghaus. Hier kann man den 
schönen Blick über die Saaleregion genießen.

Anschließend geht es über flüssig fahrbare Single-
trails wieder zurück ins Tal nach Oberpreilipp. Von 
dort führen teils sehr schmale und kurvenreiche 
Waldwege weiter zum Marienturm, mit toller Aus-
sicht auf Rudolstadt und Umgebung. Es folgen 
knackige und anspruchsvolle Singletrails bis nach 
Langenschade. 

Zum Schluss geht es über den Ameisen- und Katzen-
hügel, bis eine steile und technisch anspruchsvolle 
Abfahrt schließlich wieder zur Rem-
schützer Sandgrube führt. Von hier aus 
geht es zurück zum Ausgangspunkt.

Kurze aber anspruchsvolle Rundtour, auf der 
etliche Höhenmeter bezwungen werden.

Schwierigkeit schwer

Strecke 28,8 km

Dauer ca. 3:25 h

Höhenanstieg 616 m

G P X
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Marienturm

Waldtrail

Thüringer Bergbahn

Chrysopras-Wehr

HöhENMeTER -TRaIL-TOUR

VOM  RENnSTEiG  nACH  SAaLFElD

ROutE 15  

ROutE 16   Sebastian Triebel

 Thomas Brückner 
und Sebastian Triebel
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Über Stock und Stein auf einer der steilsten 
Strecken hinab ins Schwarzatal.

300 Höhenmeter Abfahrt auf etwa einem Kilometer 
Länge, 25 % Gefälle, garniert mit Wurzeln, Hohl-
wegen, Felsbrocken und traumhaften Aussichten. 
Die Mountainbike-Strecke an der Thüringer Berg-
bahn in Oberweißbach hat dies alles und noch 
viel mehr zu bieten. 

uNTEr  taGE
BERGwERK  KAmSDOrF

Unter dem 
Dörfchen Kamsdorf,
unweit von Saalfeld,
liegt ein einmaliges

Trailparadies 
verborgen. 

Witterungsunabhängig und ganz-
jährig könnt ihr dort geführte Run-
den durch ein endloses Labyrinth 
aus Gängen drehen. Und damit nicht 
genug – echtes Trailfeeling stellt sich 
ein. Eigens angelegte Strecken, wel-
che sich technisch anspruchsvoll 
durch drei Etagen schlängeln, sorgen 
mit Anliegern, Drops und Pumptrack-
passagen für den nötigen Kick. Eine 
Erfahrung, die es in diesem Format 
weltweit nirgendwo sonst gibt. Das 
sollte sich niemand entgehen lassen!

Kontakt
Lucas Rham • 0152 09817650
www.erlebnisradtouren-saaleland.de

     ZU  ENTdECKeN  
mIT  DEN  ROutEN  
Nr. 10 + 13

Mit dem Rad übers Wasser 
April - Oktober 
www.kombus-online.eu/angebote/Faehre

Die KomBus Mühlenfähre am Hohenwarte-Stausee ist die einzige 
Autofähre Thüringens. Sie ist die bequemste und schnellste Verbin-
dung zwischen den Anlegestellen Altenroth und Linkenmühle. Mit der 
Mühlenfähre können Personen, Fahr räder, Motorräder, PKW und 
Kleintrans porter übersetzen. Die Überfahrt der 400 Meter breiten 
Wasserstraße dauert nur etwa fünf Minuten - man spart sich einen Fahr-
weg von 33 km!

AM  WASSeR
HOHEnWARtE-stAUSeE

GEHeI
M-

TIPpS AUF  DEN  HöhEN
MOUnTAInBIKe-TRaIL  OBErWEIsSBAcH

AUF  DEN  HöhEN
MOUnTAInBIKe-TRaIL  OBErWEIsSBAcH

AUF  DEN  HöhEN

Geheimtipps in unserer Region Geheimtipps in unserer Region

MühLENfähRE

Warum ans Meer fahren, 
wenn die Saaleregion doch sogar 
ein „Thüringer Meer“ zu bieten hat?! 
Hier lässt sich das größte zusammen-
hängende Stauseegebiet Europas entdecken. 
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 Marathon 
 Feen  BIK

E  Saalfelde
r  

Veranstaltungs-Höhepunkte Veranstaltungs-Höhepunkte

Infos, Anfragen, Ausschreibung, 
Start- und Ergebnislisten, 
Anmeldung: 
www.rennsteigride.de 
info@rennsteigride.de

Der Rennsteig-Ride ist ein breiten-
sporttaugliches Mountainbike-
Event in Thüringen mit Distanzen 
zwischen 34 und 64 km sowie 
800 bis 1.500 Metern Anstieg. 
Start und Ziel sind in Schmiede-
feld am Rennsteig, dem Zielort 
des legendären „GutsMuths“-
Rennsteiglaufs. Die Teilnehmer 
werden auf einige der höchsten 
Erhebungen Thüringens geführt.

Taucht in die Tiefen der Wälder 
ab und erlebt atem beraubende 
Weitblicke von den Gipfeln des 
Thüringer Waldes.

www.rennsteigride.de
Auf Initiative des Rotary-Clubs Saalfeld fand im Mai 2018 der erste Feen-Bike-Marathon mit etwa 200 Teil-
nehmern im Stadtwald an der Erlebniswelt Feengrotten statt. Die Streckenführung ist ein Rundkurs von 
ca. 10 km mit ca. 280 Höhenmetern. Je nach Kondition kann zwischen Kurz-, Mittel, und Langstrecke 
gewählt werden, wobei für die leistungsstärksten Teilnehmer 60 km und 1700 Höhenmeter eine echte 
Herausforderung sind. Die fahrtechnisch anspruchsvolle Strecke mit einem Single-Trail-Anteil von über 
40 % macht den Feen- Bike- Marathon zu einem großartigen Erlebnis für alle begeisterten Mountainbiker.
Alle Informationen und Eindrücke aus den vergangenen Jahren gibt es auf: 

Event Saalfeld

RENNsTEIg-RIdE

SCHMiEDEfELD / reNNStEiG
THürINGeR  WALD

RENNsTEIg-RIdE
Tiefe Wälder und 

einzigartige Landschaften 

lassen Sportler und Natur

 eins werden. 

Mountainbike

 Www.feen-bike-marathon.de 
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Naturpark Thüringer Schiefergebirge / Obere Saale

Erholung, Natur bewusst erleben und mit allen Sinnen genießen – 
das können Sie im Naturpark Thüringer Schiefergebirge / Obere Saale, 
gelegen zwischen den Wäldern des Rennsteigs und den Burgen der Saale. 

Erleben und erfahren Sie die reizvolle Landschaft um das Thüringer Meer. 
Dichte Wälder, eine fjordartige Landschaft und die großen Wasser flächen 
der Talsperren Bleiloch und Hohenwarte laden zum Verweilen ein. Über 
80 Kilometer schlängelt sich die Saalekaskade durch die Landschaft und 
bildet damit das größte zusammenhängende Stauseegebiet Europas. 

Dieses Thüringer Meer ist ein Paradies für Wasser sportler, Badegäste und 
Angler, aber auch für Radtouristen und Wanderer. Eine atem beraubende 
Aussicht genießen Sie vom 43 m hohen Saaleturm in Burgk. 

Das „Land der Tausend Teiche“ in der Region Plothen beeindruckt mit 
allein 40 % aller Teiche Thüringens und einer umfangreichen Tier- und 
Pflanzenwelt und ist ein international bedeutender Vogelrastplatz. 

Wandern Sie auf eigene Faust entlang der ausgeschilderten Wanderwege 
oder fragen Sie bei einem unserer gut ausgebildeten Naturführer nach 
einem passenden Angebot. Eine Wanderung auf dem Hohenwarte Stau-
see Weg, dem Sormitzweg, dem Schieferpfad oder den Kinderwegen in 
Leutenberg und Wurzbach ist zu jeder Jahreszeit reizvoll. 

Blankenstein als Ursprung von vier Fernwanderwegen und dem Beginn 
des Rennsteigs ist ein beliebter Ausgangspunkt.

Naturparkverwaltung „Thüringer Schiefergebirge / Obere Saale“ l Wurzbacher Str. 16 l 07338 Leutenberg
 0361 - 573925096 l www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de 

Inmitten von NaturParkWelten, einer gestalteten 
Land schaft aus Wiesen, Wald und Wasser, 
befindet sich das Naturpark-Haus in Leutenberg. 
Ein Angebot an Themenwegen macht Sie mit 
regionalen Besonderheiten und landschaftlichen 
Schönheiten bekannt. 

Entdecken Sie 
 den Naturpark ...

Besuchen Sie 
die Schatzkammer
im Grünen. 

Naturpark-Haus

RADLeCK
bIKEs-SPoRTS  GMbh
www.bikes-sports.de
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REPArATUr  
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SERViC
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... rund um`s Fahrrad

Bus- und Bahn-Tipps

Kombus-Fahrradlinie 405 
Saalfeld-Neuhaus und zurück
an den Wochenenden und Feiertagen 
von Mai - Oktober

Die Linie 405 ist ideal für eine Radtour durch das 
wild romantische Schwarzatal, da die steilste Weg-
strecke bequem mit dem Bus zurückgelegt wird. 

Wanderbus Thüringer Meer 
Linie 590 
täglich von Mai - Oktober

KomBus bringt Sie zu einem der schönsten Quali-
tätswanderwege am größten zusammenhängen-
den Stauseegebiet Deutschlands. 

Wanderbus Schwarzatal 
Linie 390
täglich von Mai - Oktober 

Mit dem Wanderbus Schwarzatal erreichen Sie die 
Tourenstarts am Barigauer Turm, Bad Blankenburg, 
Unterweißbach und Lichtenhain, den Panorama-
weg Schwarzatal und die Thüringer Bergbahn.

MIT  DER  BAhN  nACH  SAaLFElD  
Saalfeld ist über verschiedene Bahnverbindungen mit Radtransport gut erreichbar.

ANREiSE  
hIER  PLaNEN

Herausgeber:
Saalfelder Feengrotten und Tourismus GmbH 

Feengrottenweg 2 • 07318 Saalfeld

Tel.: 03671 55040 • Fax: 550440
feenpost@feengrotten.de
www.feengrotten.de

In Kooperation mit:
 Stadt Saalfeld

Markt 1 • 07318 Saalfeld

Tel.: 03671 5980 • Fax: 598206
info@stadt-saalfeld.de

www.saalfeld.de
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A. Kranert, L. Rham, M. Miltzow, SFTG, 
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Bitte sichern Sie sich ihre Fahrradmitnahme durch eine Reservierung am Servicetelefon 03671 52 51 999 
(Montag bis Freitag 7.15 Uhr bis 21.00 Uhr, Samstag und Sonntag 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr) 

bis freitags, 12.00 Uhr. Ohne Reservierung kann leider keine Mitnahmegarantie gewährt werden.

Hier investieren Europa und der 
Freistaat Thüringen in die ländlichen Gebiete.

Bus- und Bahn-Tipps

Drucklegung Dezember 2020. Sämtliche Inhalte dieser Broschüre entsprechen dem Stand bei Drucklegung und können sich ohne vorherige Ankündigung ändern. 

KomBus GmbH Saalfeld
Telefon: 03671 5251999
www.kombus-online.de

Erfurter Bahn GmbH
Telefon: 0361 74207250
www.erfurter-bahn.de

DB Regio AG, Regio Südost
Telefon: 0180 6996633
(20 ct/Anruf a. d. Festnetz; Tarif b. Mobilfunk max. 60 ct/Anruf )
www.bahn.de/thueringen

Tourist-Information Saalfeld
Telefon: 03671 522181
www.saalfeld-tourismus.de 

Naturpark Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale
Telefon: 0361 573925090
www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de

Regionalverbund Thüringer Wald e.V.
Telefon: 03681 353050
www.thueringer-wald.com
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558

558

554

554

554

554

555

555

555

~Mühlenfähre~

Marktgölitz

Bucha

Schmiedebach

Lothra

Dorfilm

Zopten

Weischwitz

Steinsdorf
St. Jacob

554

546

590

590

590

590

546

Königsthal

547

Reichenbach

Paska

Wilhelmsdorf

Linkenmühle

Rockendorf

Kolba

Neun-
hofen

Rehmen

Oppurg

Moxa

944

944

957

RemdaAltremda

Weißbach

Neusitz

Teichel

Mötzelbach

Partschefeld

Teichweiden

Breitenheerda

Heilsberg

Eschdorf

Haufeld

Treppendorf
Neckeroda

Engerda

Rödelwitz

Heilingen Röbschütz

Kleinkochberg

Großkochberg

Eichfeld

Clöswitz

Zeigerheim

Oberhasel

Keilhau

Ammelstädt

Teichröda

Weißen

Dorndorf

Kirchhasel

Naundorf
Catharinau

Kolkwitz

Oberpreilipp

111144
WEIMAR

ERFURT

Oberkrossen

Etzelbach

Schmieden

Geitersdorf

Schaala

111133

112211

112222

112255112266

Sundremda

Groschwitz

Lichstedt

Kranichfeld

Klettbach

111144

111133

111133

Kuhfraß

112211 112222

112200

112200

112255

Bad Berka

Schloßkulm

Köditz
Dörnfeld

Paulinzella

Garsitz

Solsdorf Thälendorf

Milbitz

Horba

Böhlscheiben

Unterwirbach

Oberwirbach

Dittersdorf

Burkersdorf
Dittrichshütte

Birken-
heide

Watzdorf

Quittelsdorf

Leutnitz

Pennewitz Königsee

ILMENAU

Beulwitz

215

215

215

218

217

227

Rotten-
bach

Oberwellenborn

Klein-
geschwenda

Krölpa

Bad Blankenburg

Schmiedefeld

Ber
gb

ahn

Flachstrecke

Sc
hw

ar
za

ta
lb

ah
n

Hockeroda

Rosenthal

Roda

Unterloquitz

Schader-
thal Schwein-

bach

Abzweig
Reichen-
bach

Zeutsch

Schwarza

Abzweig Birkigt
Abzweig Lausnitz/PN

Nieder-
krossen

Sonneberg

Jena

Gera

Sitzendorf

Langenschade

302

331

333

330

313

SAALFELD

RUDOLSTADT

Beutelsdorf

Unterwellenborn

218

Kalte
Schenke

Gössitzer
Kreuz

Blankenstein

Lichtenfels

302

302

304

304

304

313 303

330
331

390

390

390

390

390

313

Lositz

453
453

406

406

405

405

407

Hirzbach

Eichicht

Hohenwarte

Könitz

Goßwitz

547

545

558

558

554

554

554

554

555

555

555

Bucha

Dorfilm

554

546

590

590

590

590

546

547

Linkenmühle

944

944

957

111133

112211

112222

112255

111144

111133

111133

112200

112200

112255

Paulinzella

Oberwirbach

Dittersdorf

Pennewitz

215

215

215

218

217

227

Oberhain
Barigau

Unterhain

Sc
hw

ar
za

ta
lb

ah
n

Rosenthal

Schwein-
bach

302

331

333

330

313

SAALFELD

RUDOLSTADT

218

Liebschütz

Ziegenrück

Fischersdorf,
Abzweig

Oberschöbling

Leuten-
berg

PÖSSNECK

NEUSTADT/
ORLA

Drognitz
Neuenbeuthen

Klein-
geschwenda

Munschwitz

Tauschwitz

Altenbeuthen

Groß-
geschwenda

Reitzengeschwenda

Neidenberga

Breternitz

Bechstedt
Allendorf

Schwarz-
burg

Arnsgereuth

Aue a. Berg

Reschwitz

Obernitz

Bernsdorf

Volkmannsdorf

Obstfelderschmiede

Lichtenhain

Unterweißbach

Mit der Saalfelder 

Gästekarte können Sie 

das gesamte Netz

 kostenfrei nutzen.

AKKUlADEsTATiONEN
uND  RADvERLeIH

IHR  
FAHRrADBuS



Erlebnisführungen – Lernen Sie unsere Stadt kennen!

Stadtführung
ca. 1,5 Std. 

ab Tourist-Info 

Krimistadtführung
ca. 1,5 Std. 

ab Tourist-Info 

Saalfelder Nachtschwärmerei 
ca. 1,5 Std. 

ab Tourist-Info

Führung Schraubenfabrik
ca. 1 Std. 

ab Grabaer Straße 1 

Besuch Oberes Tor Saalfeld
ca. 30 Min. 

Obere Straße 

Bierkellertour
ca. 2 Std. 

ab Tourist-Info

 Vermittlung von Hotels, Pensionen 
und Ferienwohnungen

 Organisation und Buchung von Stadt- 
und Erlebnisführungen

 Pauschalangebote für Gruppen und Individualgäste 

 Verkauf von Veranstaltungs-Tickets 

Gutscheine, Sou venirs, Wanderkarten und Prospekte

 Fischereierlaubnisscheine 

ourist-Information Saalfeld 
Ihr Service - Büro vor Ort!
Markt 6 • 07318 Saalfeld 
Tel.: 03671 522181 • info@saalfeld-tourismus.de
www.saalfeld-tourismus.de


